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V  Spitzenqualität des gereinigten Abwassers  
 
       Bei Einhaltung der Einstiegbelastung garantiert der Hersteller folgende Parameter:  
        

 
 
 
 
 
 

           *  Analysenwerte bei servicegeprüften Anlagen <  2 mg/l 
 
 
V Völlig geruchsfrei und wenig Flächenbedarf :  
 

Die Bildung sämtlicher Fäulnisprozesse und Faulgerüche werden unterbunden und 
kleine Abmessungen der Anlage verringern radikal den Bedarf an Fläche. 

 

V Minimaler Energieverbrauch, geringer Wartungsaufwand : 
 

Tiefster Energieverbrauch auf mechanisch Biologischen Kleinkläranlagen. Geringer Wartungsaufwand, 
der durch den Anlagenservice gewährleistet wird. 

 
V Steuerrechnerwerk :  
 

Leichte Installation   Č einfache Bedienung. Steuerung für Zeitintervallbetrieb und automatische 
Überwachung der Anlage minimalisieren die Notwendigkeit einer Kontrolle. Falls ein Störfall eintritt, 
wird dies am Steuerrecherwerk wie auch über ein Alarmhorn akustisch signalisiert.  

                                                                                                              
V Abwasserentsorgung :  
 
       Das gereignigte Abwasser kann nun direkt in den Vorfluter ( Bach ) einfliessen oder versickern.  
       ( Mit dem Einverständnis des AFU ). 
        

V Betriebskosten :  
 

Die Tatsache, dass der Primär‐ und Überschusschlamm je nach Bedarf ein‐ bis zweimal pro Jahr entsorgt 
werden muss, eine periodische Kontrolle in Form eines Sevice‐ und Wartungsvertrags ( sep. verrechnet ) 
gewährleistet ist und der  Bedarf an Energie minimal ist,  sichert die niedrigen Betriebskosten der 
Abwasserreinigung. 
 
  Bio Cleaner   BC  8   BC 12  BC 15 
  Kapazität   2 – 8  EGW   9 – 12  EGW  13 – 17 EGW 
  Höhe Total   235 cm   250 cm  250 cm 
  Durchmesser   160 cm   170 cm  190 cm 
  Nutzvolumen   2.37 m3   3.55 m3  4.5 m3 
  Abwassermenge   1.20 m3   1.80 m3  2.30 m3 
  Leistungsbedarf   120 Watt   200 Watt  200 Watt 
  Intervall 50 %     60 Watt   100 Watt  100 Watt 
  Leergewicht   175 Kg   190 Kg  240 Kg 

 
 
 

 

  Parameter   BIO CLEANER 
  BSB5   25     mg/l 
  CSB   90     mg/l 
  FS   25     mg/l 
  NH4 – N    *  5     mg/l 
  P tot     3     mg/l 

ENVIPUR – CH
Helcl  Martin 
Fürschtweg 36a 
8880 Walenstadt 
Tel&Fax : 081 / 735 29 06 
Natel :       079 / 416 84 49 

VERTRIEB : 

www.envipur.ch 
info@envipur.ch 
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Technologiebeschreibung 
 

 
Das zu reinigende Abwasser wird der Anlage zugeführt und zunächst mittels des Filterkorbs von 
Schwimmschmutz befreit. Die Zuflußzone bildet den ersten Teil des Aktivierungsraumes, der vom 
zweiten Teil des Aktivierungsraumes durch Tauchwände getrennt ist. 
Hier  kommt  es  zu  einer  sofortigen  Vermischung  des  Abwassers  mit  dem  biologisch 
hochaktivierten  Schlamm  und  dadurch  bereits  zu  einem  ersten  biochemischen  Vorklärprozeß. 
Dieser Teil des Aktivierungsraumes ist mit einem Mittelbelüftungselement abgesetzt. 
Soweit es in der Zuflußzone nicht zu einem vollkommenen Abbau schwimmender (organischer!) 
Verunreinigungen    kommt,  ist  es  nötig,  bei  einer  regelmäßigen  Betriebskontrolle  der  KA  diese 
schwimmenden Verunreinigungen zu beseitigen. 
Nach  Durchmischen  des  Abwassers  mit  dem  Sedimentschlamm  in  der  Zuflußzone  fließt  die 
Mischung  unter  den  Tauchwänden  hindurch  in  den  zweiten  Aktivierungs‐  und 
Nitrifikationsraum. Hier werden die biologischen Klärprozesse unter intensiver Oxydation durch 
Belüftungselemente fortgesetzt. 
Nach biologischer Beseitigung der Verunreinigung  in dem Aktivierungs‐ und Nitrifikationsraum 
fließt  die  Mischung  über  einen  weiteren  Filter  in  den  Raum  des  Ablagerungsbehälters  in  die 
Ruhezone, wo es zu einer Entgasung der Mischung kommt.  Im Ablagerungsraum kommt es zu 
einer  Sedimentation  unlöslicher  Stoffe  und  zu  ihrer  Eindickung  am  Boden  des 
Ablagerungsbehälters. Nach der Trennung des aktivierten Schlammes von dem geklärten Wasser 
durch  die    Sedimentation  in  dem  Ablagerungsraum  fließt  das  geklärte  Wasser  über  eine 
Überfallrinne durch die Abflußrohrleitung ab. 
In dem unteren verengten Teil unter dem Ablagerungsraum befindet sich der Einlaß der hydro‐
pneumatischen  Pumpe,  durch  die  der  aktivierte  sedimentierte  Schlamm  in  die  Zuflußzone 
zurückgepumpt wird. Der Betrieb der Pumpen wird durch eine spezielle Steuereinheit geregelt, 
die  im  Schaltkasten  der  Anlage  untergebracht  ist.  In  bestimmten  Zeitintervallen  werden  die 
elektromagnetischen Ventile angesteuert, die folgende Vorgänge sicherstellen: 
 

1. Abpumpen  eines  Teiles  des  geklärten  Wassers  aus  dem  Ablagerungsbehälter  in  die 
Abflußrohrleitung, 

2. Durchmischen  des  Inhaltes  des  Ablagerungsbehälters  mit  Luft  zwecks  Abtrennen 
schwimmender  Verunreinigungen  von  dem  flotierten  Schlamm  und  Abpumpen 
schwimmender Verunreinigungen aus der Zuflußrohrleitung des Ablagerungsbehälters 
zurück in den Aktivierungsbehälter, 

3. Sedimentation  des  gemischten  flotierten  Schlammes  und  Abpumpen  schwimmender 
Verunreinigungen nach Durchmischen des Inhaltes des Ablagerungsbehälters, 

4. Abzug  schwimmender  Verunreinigungen  von  der  Wasseroberfläche  des 
Ablagerungsbehälters in die Zuflußzone der Anlage. 

 
Die Einstellung des Zeitintervalles der Oberflächenreinigung des Ablagerungsbehälters erfolgt auf 
Grund von Betriebskenntnissen. Der Intervall kann entweder auf 12 oder auf 24 Stunden 
eingestellt werden. 
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PREISLISTE 2011                             
 
 
 
 
 
 
ENVIPUR BC  8 BC  12 BC  15 

 
Kunststoff 

Deckel 

 
Stahldeckel 

verzinkt 

 
Gebläse 
120 / 60 Watt 

 
  10’050.- 

 
   10'600.- 

 

 
Kunststoff 

Deckel 

 
Stahldeckel 

verzinkt 
 
Gebläse  
200 / 100 Watt 

 

 
  10'800.- 

 
    11'450.- 

 

 
Kunststoff 

Deckel 

 
Stahldeckel 

verzinkt 
 
Gebläse  
200 / 100 Watt 

 

 
  11'350.- 

 
     11'850.- 

 
DIE PREISE VERSTEHEN SICH PRO KOMPLETTE ANLAGE UND INKL. MWST. 
FESTPREISE,  KEINE ERMÄSSIGUNGEN FÜR HÄNDLER ODER PROJEKTVERFASSENDE. 
 
 
 
 
 
NICHT IM PREIS ENTHALTEN SIND : 
 
PLANUNG – BAUBEWILLIGUNG  
INSTALLATIONEN;  BAUMEISTER, SANITÄR, ELEKTRIKER 
SPEDITION  ( WALENSTADT – STANDORT ) 
 
 
LIEFERZEITEN  :  6 – 8  WOCHEN 
 
 
ZAHLUNGSBEDINGUNGEN  : 
 
50%   IM VORAUS, BEI BESTELLUNG 
50%   30 TAGE NACH AUSLIEFERUNG 
 
 
 
GARANTIE :   GEBLÄSE  : 1  JAHR  AB  DATUM  DER  AUSLIEFERUNG 
  ANLAGE   : 2   JAHRE  AB  DATUM  DER  AUSLIEFERUNG 
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BETRIEBSERLAUBNIS 
 
Es ist ein Baugesuch an die Gemeindebehörde mit den dazugehörenden 
Projektplänen, stützend auf den Richtlinien des Verbands SCHWEIZER ABWASSER‐ 
UND GEWÄSSERSCHUTZFACHLEUTE ( VSA ) einzureichen. 
Speziell ist anzugeben, was erfasst wird und wohin das Abwasser geleitet wird. 
Am besten ist es, wenn das Projekt von einem Architektur‐ oder Ingenieurbüro 
erstellt wird. 
Empfehlenswert ist es, vorgängig beim Amt für Umweltschutz ( AFU ) 
“ Zulassungsbedingungen für Kleinkläranlagen ” anzufordern. 
Anschliessend ist ein obligatorischer Wartungsvertrag  für Hauskläranlagen mit der 
Servicestelle abzuschliessen. ( Siehe die nächsten 2 Seiten ) 
Die Meldung der Betriebsbereitschaft an die Gemeindebehörde und das AFU 
wird von der Servicestelle erledigt. 
 
 
 
 

WARTUNG 
 
Die Wartung der Anlagen wird von der folgenden Firma ausgeführt : 
 

 
 
 
Die Firma WKS Weber Kläranlagen‐Service ist mit den Anlagen bestens vertraut 
und bietet einen optimalen Service und Beratung.  
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Wartungsvertrag für Hauskläranlagen ( BEISPIEL ) 

Anlagenbesitzer: Weber Daniel 
Neurüdlen 8 
9100 Herisau 
071 / 352 38 22 
 

Anlagenbetreuer: Weber Daniel 
Neurüdlen 8 
9100 Herisau 
071 / 352 38 22 
 

Anlagenstandort: Neurüdlen 8, 9100 Herisau 

zuständiger Kanton: SG 

Anlagentyp: Envipur BC4 

Vertrags - Bestimmungen 

1.0 Die Firma WKS Weber Kläranlagen-Service verpflichtet sich in Übereinstimmung mit den Richtlinien des 
Kantonalen Gewässerschutzamtes gegenüber dem Anlagenbesitzer, jährlich 2 Wartungseinsätze in zeitlich festen 
Abständen an der erwähnten Hauskläranlage durchzuführen. 

 Der Besitzer der Anlage wird ca. 14 Tage vor dem Wartungseinsatzes des Servicemonteurs schriftlich in 
Kenntnis gesetzt. Ist der Betreuer der Anlage nicht in der Lage, am festgelegten Wartungstag anwesend zu sein, 
so hat er für eine Stellvertretung zu sorgen, oder die Firma WKS Weber Kläranlagen-Service sofort zu 
benachrichtigen. Erfolgt keine Benachrichtigung, so gilt der Serviceeinsatz als verfallen und wird später als 
aussertourlicher Einsatz dem Anlagenbesitzer verrechnet.  

2.0 Die Wartung wird durch die Firma WKS Weber Kläranlagen-Service im Rahmen zeitlich festgelegter 
Servicetouren ausgeführt und beinhaltet folgende Arbeiten: 
2.1 An- und Weiterfahrt, sowie Anmarsch zur Anlage bis max. 200m Distanz.  
2.2 Funktionsprüfung der gesamten elektro-mechanischen Einrichtung und der biologischen Kläranlage. 
2.3 Reinigung der maschinellen Einrichtungen 
2.4 Biologische Zustandskontrolle der Anlage und Gesamtbeurteilung 
2.5 Probeentnahme zu Untersuchungszwecken 
2.6 Feldmässige, abwassertechnische Untersuchung 
2.7 Erstellen eines entsprechenden Rapportes 
2.8 Kundenberatung und Instruktionen für den Anlagenbetreiber für einen besseren Betrieb  

( z.B. Anweisung, eine bestimmte Belebtschlammmenge als Überschussschlamm aus der Anlage 
entfernen zu lassen) 

2.9 Gegebenenfalls Austausch von defekten - und/oder Verschleissteilen 
2.10 Meldung an die Kantonale Fachstelle für Gewässerschutz 



 

 

7

 

  

3.0 Die Wartungsgebühr beträgt zur Zeit pro Kalenderjahr Fr. 520.00 plus MWST und wird einmal jährlich bis am  
31. Januar im Voraus verrechnet. Aenderungen der Mehrwertsteuer werden dem Kunden weiterverrechnet. Nach 
Ablauf der Laufzeit wird die Wartungsgebühr neu überprüft und gegebenfalls der eingetretenen Teuerung 
angepasst. Nicht ausgeführte Serviceeinsätze werden zurückerstattet. 
3.1 Für ausserordentlich aufwendige Unterhalts-, Service- und Analysenarbeiten behalten wir uns vor, den 

Mehraufwand seperat in Rechnung zu stellen. 
3.2 Sind mehr als 2 Wartungen pro Jahr erforderlich, sogenannte Notfälle, so werden diese Wartungen 

zusätzlich nach Aufwand verrechnet. Die Kosten für diese Notfall-Einsätze setzen sich wie folgt 
zusammen: 

 1. Fahrtkilometer (z.Z.: Fr. 1.60 pro km inkl. Fahrer) 
 2. Aufgewendete Arbeitszeit (z.Z.: Fr. 80.00) 
 3. Materialkosten 

4.0 Der vorliegende Vertrag kann ohne Einspruchsrecht des Anlagenbesitzers jederzeit einer fremden Servicestelle 
übertragen werden. 

5.0 Der Vertrag kann auf Ende des Kalenderjahres von einem der beiden Vertragspartner gekündigt werden. Die 
Kündigung muss schriftlich 31 Tage vor Ablauf des Kalenderjahres erfolgen. Ohne schriftliche Kündigung 
verlängert sich der Vertrag um 1 weiteres Jahr. 

6.0 Das zuständige Kantonale Gewässerschutzamt, sowie die betreffende Gemeinde sind bei einer Kündigung des 
Vertrages in Kenntnis zu setzen. Die ersatzlose Kündigung des Wartungsvertrags kann ein Betriebsverbot durch 
das Kant. Gewässerschutzsamt nach sich ziehen. 

7.0 Regelmässige, fachgerechte Wartung sowie die Befolgung der Betriebs- und Wartungsanleitung und die 
Anweisungen des Servicetechnikers gewähren eine optimale Betriebssicherheit und Funktion der 
Hauskläranlage. 

8.0 Der vorliegende Vertrag tritt ab ___________ in Kraft.  

 

Herisau, den........................ 

 

WKS Weber Kläranlagen-Service  «Titel B» «Vorname B» 

 

(rechtsgültige Unterschrift)  (rechtsgültige Unterschrift) 

 

Verteiler: 
- 1 Exemplar für Anlagenbesitzer 
- 1 Exemplar für WKS Weber Kläranlagen-Service 
- 1 Exemplar für Kant. Gewässerschutzamt «zuständ. Kanton» 
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ARBEITEN  BAUSEITS 
 
 
BAUMEISTER : 
 
Grube und Graben für Zu‐ und Ableitung ausheben gemäss Installationsplan. Als Fundament 
unter der Anlage kann Sand oder Beton BN150 verwendet werden. Die Oberfläche muss 
horizontal und glatt sein. Anlage versetzen und langsam unter Beachtung des Niveaus, welches 
in allen Kammern gleichmässig steigen muss, mit sauberem Wasser auffüllen.    
Bis auf Auslasshöhe vorsichtig mit Beton hinterfüllen. Der Beton darf nicht vibriert oder 
gestampft werden.  
Probeentnahmeschacht ( dafür kann ein Betonrohr ø 60 verwendet werden ) in Beton auf 
gewachsenem Boden versetzen, um allfällige Setzungen zu vermeiden. 
Der maximale Abstand zum Gebläse beträgt 15 m. 
 
 
SANITÄR : 
 
Die Zuleitung ø 125 oder 150 muss mit Gefälle zur Anlage hin geführt werden. Der Einschnitt in 
den Mantel der Anlage kann mit einer Stichsäge vor Ort ausgeführt werden.  Das Abwasser 
muss durch den Filterkorb einfliessen. 
Das Endstück unterhalb des Bogens ist am besten mit Schrauben zu fixieren; es ermöglicht eine 
leichte Entfernung. Zwischen der Oberkante des herausnehmbaren Filterkorbes und dem 
Endstück muss ca. 3cm Spielraum sein. 
Über den Auslauf mit ø 160/150 mm, ist eine entsprechende Reduktion für die Ablaufleitung ø 
150  bzw.125 zu installieren. 
Der Luftschläuche müssen gerade mit leichtem Gefälle in einem Kabelschutzrohr zur Anlage 
hin geführt werden, um eine allfällige Bildung von Kondenswasser zu verhindern. 
 
 
ELEKTRIKER : 
 
Die Elektroteile werden gemäss Elektroschema montiert und müssen vor Feuchtigkeit 
geschützt werden sowie jederzeit gut zugänglich sein.  
Nach Absprache kann es auch von der Sevicestelle vor der Inbetriebnahme montiert werden. 
 
 
INBETRIEBNAHME : 
 
Nach beendigter Montage erfolgt die Kontrolle und Inbetriebnahme durch die Servicestelle. 
Die Anlage wird mit Belebtschlamm aus der kommunalen Kläranlage angeimpft ( aufgefüllt ) 
und ist damit betriebsbereit und sollte anschliessend genutzt werden. 
Der Termin für die Inbetriebnahme sollte ca. min. 2 Wochen im voraus bestimmt werden.  
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INSTALLATIONSPLAN  BC 8  ‐ BC 15 

 
ANLAGE BC 8 BC 12 BC 15 
A 235 235 max. 250 235 max. 250 
B 135 175 175 
C 110 150 150 
D 160 170 190 
 

1) Filterkorb      7) Kunststoff- oder Stahldeckel  
2) Belüftungszone      8) Einlauf ø 125 oder 150 
3) Nachklärung      9) Belüftungsschläuche 
4) Auslauf ø 150/160                          10) Gebläse 
5) Belüftungselemente                        11) Steuertafel   
6) Probeentnahmeschacht ø 60,                       12) Alarmhorn 

ist nicht in allen Kantonen vorgeschrieben  
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  70  
- 80 
 

70 - 100 

 Beispiel Steuerung 
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Einlauf 

Auslauf 


